
ProduktNEWSAuditChecklist

Mehr Informationen
zu AuditSolutions und unseren anderen 
Produkten & Dienstleistungen

Audicon GmbH
Niederlassung Düsseldorf
Neuer Zollhof 3
40221 Düsseldorf
Tel.: +49 211/5 20 59-430

Niederlassung Stuttgart
Am Wallgraben 100
70565 Stuttgart
Tel.: +49 711/7 88 86-430

E-Mail:
sales@audicon.net

www.audicon.net

AuditChecklist 8.00

1

Die neue Version enthält aktualisierte 
Checklisten sowie Erweiterungen im Be- 
reich Wesentlichkeitsgrenzen. Im Folgen-
den erhalten Sie einen Einblick in die 
Neuerungen, die in AuditChecklist 8.00 
enthalten sind.

Checklisten
Nichtaufgriffsgrenze 
•	 Entsprechend dem IDW PS 250, Rz. 19 

kann eine Nichtaufgriffsgrenze fest-
gelegt werden. Das Dokument WES 
„Wesentlichkeitsgrenzen“ enthält nun 
einen neuen Bereich zur Erfassung 
und Dokumentation der Nichtaufgriffs-
grenze. Diese kann jetzt in die Eingabe-
zellen des neuen Bereichs eingetragen 
werden. Diese Änderung gilt natürlich 
auch für das entsprechende Dokument 
in den KMU-Vorlagen.

Kontrollblatt Überblick Latente 
Steuern 
•	 In der aktuellen Version von  

AuditChecklist wird die Summe in den 
Summenzellen im Kontrollblatt KB-LS 
„Überblick Latente Steuern“ nach dem 
Jahreswechsel korrekt aufsummiert. 

Anpassungen der fixierten Kopfzeile 
•	 Die Quickinfos zu den Schaltflächen in 

der fixierten Kopfzeile des Dokuments 
ERG „Prüfungsfortschritte/Ergebnisse“ 
wurden benutzerfreundlicher formuliert, 
so dass diese nun genauer angeben, 
welche Funktionalitäten über die Schalt-
flächen ausgewählt werden können. 
Diese Änderung gilt natürlich auch für 
das entsprechende Dokument in den 
KMU-Vorlagen.

Kopieren des Musterdokuments 
•	 Sollte ein Anwender in der aktuellen  

Version versuchen, das Musterdokument 
für das freie Prüfprogramm aufzubauen, 
erhält er eine ausführliche Meldung, die 
ihm mitteilt, wie mit diesem Dokument 
korrekt zu verfahren ist. Der Anwen-
der wird aufgefordert, eine Kopie des 
Musterdokuments zu erstellen und eine 
neue Dokumentenkennung zu defi-
nieren, um anschließend dieses neue 
Dokument entsprechend aufbauen zu 
können.
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Hinweis: 
Die AuditChecklist Datenbank  
(Checklisten.mdb) hat den Bearbei-
tungsstand 31.05.2012. Änderungen 
des HGB und anderer zu berücksichti-
gender Gesetze wurden, sofern relevant, 
bis zu diesem Zeitpunkt eingepflegt. 
Dieses gilt für steuerliche Vorschriften 
sowie für berufsständische Verlaut-
barungen sinngemäß, insbesondere für 
die IDW Prüfungsstandards. 

Entwürfe von Prüfungsstandards (EPS) 
wurden jedoch nur ausnahmsweise 
mit einbezogen. Soweit steuerliche 
Vorschriften zu beachten sind, liegt das 
für den Veranlagungszeitraum 2012 
geltende Recht zugrunde.

Aufstellung der inhaltlich geänderten 
oder bearbeiteten Prüfprogramme
•	 Bitte beachten Sie, dass 40 Prüf-

programme aktualisiert wurden. Ferner 
wurden folgende Dokumente überarbei-
tet:
•	 RKU „Kontrollrisiken auf Unterneh-

mensebene – RISK“
•	 IE-20 „Personalwesen, Lohn- und 

Gehaltsabrechnung – IKS“
•	 IE-30 „Allgemeine Ordnungsprin-

zipien – IKS“
 Bearbeitete Checklisten werden beim 

Öffnen des Dokuments mit dem inhalt-
lichen Aktualisierungshinweis kenntlich 
gemacht. 

•	 Das Prüfprogramm PED „Verwendung 
Prüfergebnisse Dritter“ wurde in „Ver-
wertung Prüfergebnisse Dritter“ umbe-
nannt.
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Neuerungen
Konvertierung beim Update der 
Programmversion 
•	 Bitte führen Sie die Konvertierung Ihrer 

Mandantendateien auf AuditAgent 
2011.00.136 R3 in einem lokalen Ver-
zeichnis durch.

Verbesserung der Performance 
•	 Bei der Konvertierung werden Einstel-

lungen in den Kopfzeilen der Doku-
mente angepasst und die Formatvorlage 
„Normal“ wird den Kopfzeilen erneut 
zugewiesen, die keine Inhalte haben. 
Dadurch wird erreicht, dass bei der 
Ausführung einer Neuberechnung nur 
die tatsächlich verwendeten Kopfzeilen 
einbezogen werden und die Kopfzeilen 
ohne Inhalte nicht mehr berechnet 
werden. Dies führt zu einer Verbesse-
rung der Performance, so dass eine Neu-
berechnung der CaseView Dokumente 
wesentlich schneller durchgeführt wer-
den kann.

IDW Prüfungsstandards 
•	 Die Verknüpfungen der Checklisten zu 

den IDW Prüfungsstandards wurden auf 
den Stand der 40. Ergänzungslieferung 
der IDW Prüfungsstandards (Version 
40.0, März 2012) aktualisiert.


